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Ą Q .‰
sen -

Â
za

‰
ge -

‰
lo -

ÂR
sia,

Â
né

Â
sen -

ÂQ
za

.ÂQ
gua -

ÂÍ
-

‰
-

U
i.E Q Â

i,

Â
né

Â
sen -

Â
za

ÂQ
ge -

Â
lo -

‰
sia,

‰
né

Â
sen -

Â
za

„
gua -

U
i.

72

Deh, fuss’il ver, che miei fusser quest’occhi,
Il bianco seno e quelle
Labbra vermigl‘et belle!
   Vostre son, Signor mio, ma non vi sono
   Gradite e chare, e dispregiat’il dono.
Anzi l’adoro!
Et perché non debb’io
Adorar la cagion d’ogni ben mio?
   Dunque m’amate pur, dunque volete
   Che miei quest’occhi sieno
   Onde me tolta a me medesm’havete.
Vostre son stat‘e fieno.
Et chi volete voi che ne le tocchi?
   Lass‘io, no’l so, ma non fu amor già mai
   Né senza gelosia, né senza guai.

Ach, wäre es wahr, das mein wären diese Augen,
der weiße Busen und diese
roten und schönen Lippen!
   Euer sind sie, mein Herr, aber sie sind Euch nicht
   angenehm und wert, und Ihr verachtet das Geschenk.
Im Gegenteil, ich bete es an!
Und warum sollte ich nicht
die Ursache all meines Glücks anbeten?
   Also liebt ihr mich, daher wollt Ihr,
   dass diese Augen mein seien,
   obwohl Ihr sie doch selbst mir weggenommen habt.
Euer waren sie und werden sie bleiben.
Und von wem, wünscht Ihr, soll ich sie abwenden?
   Ach, ich weiß es nicht, aber niemals war die Liebe
   ohne Eifersucht noch ohne Kummer.
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